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Man muss kein 
Handwerker sein…
… wenn man renovieren oder ausbauen will. Denn 
weniger zeitintensiv und stressfreier ist die Arbeit 
mit den Handwerksmeistern von ROTH, wo man 
nicht nur die schönsten und trendigsten Produkte, 
sondern auch den Pro! gleich mitbestellen kann.

Ob Bad & Wellness, Fliesen, Heizung, Elektro, Innenausbau, 
Fenster & Türen, Malerarbeiten, Metallbau oder, oder, oder. 

ROTH macht aus sanierungsbedürftigen Objekten im Handum-
drehen ein wohnliches Heim und entpuppt sich dabei wahrlich als 
Alleskönner. Dabei kommt alles aus einer Hand und mit klarem 
Kostenüberblick. Denn bei ROTH muss man sich nicht mit jedem 
Handwerker einzeln herumschlagen und über die Kosten verhan-
deln. An Know-how fehlt es dabei nicht. Seit mehr als 30 Jahren steht 
das Familienunternehmen ROTH für Qualität, Innovation, Kompe-
tenz und ein vielfältiges Angebot. Ansprechpartner !nden sich in den 
Schauräumen von ROTH, immerhin sechsmal in Österreich. Dabei 
präsentiert sich ROTH als idealer Partner fürs Bauen, Wohnen und 
die Freizeit, mit einem Service, das über das eines gewöhnlichen 
Fachmarktes weit hinaus geht. Kundenzufriedenheit wird hierbei 
ganz groß geschrieben. So ist etwa Hubert Lang aus Graz voll und 
ganz zufrieden mit der Arbeit. Bei der Sanierung seines Hauses wur-
den ihm vom Architekten die Handwerker von ROTH empfohlen, 
und er sollte nicht enttäuscht werden. „Ich habe die ROTH-Mitar-
beiter einfach arbeiten lassen“, erzählt Lang. Sie hätten nicht einmal 
richtig Pause gemacht, ist der Buchbinder beeindruckt. Im ganzen 
Haus waren die Pro!s an der Arbeit. Nicht nur die Fachleute vom 
Innenausbau kamen von ROTH. Maler, Installateure und Fliesenle-
ger haben das Bad vollkommen neu gestaltet. Auch Fenster, Türen 
und die Stiege wurden neu eingebaut. Hubert Lang war begeistert: 

„Das sind wahre Pro!s. 
Beim Umbau eines Hauses 
treten viele unvorherseh-
baren Dinge auf, aber die 
ROTH-Handwerksmeister 
haben immer eine perfekte 
Lösung.“ 
Nähere Informationen unter 
www.roth-online.at                       !

Energieef!zienz:
Ein Dialog zum Wandel der Prioritäten

Energie und besonders alternative Energien sind heute wich-
tiger denn je – die günstigste Energie ist die eingesparte – 

Investitionen in Energieef!zienz rechnen sich mehrfach ... Solche 
und ähnliche Argumente bestimmen derzeit viele Veranstaltungen, 
Diskussionsrunden und ähnliche Foren. Dabei spielen neben den 
langfristigen Auswirkungen unseres Energieaufwands gerade im 

wirtschaftlichen Bereich auch 
Klimawandel, CO2-Ausstoß 
und knapper werdende fos-
sile Ressourcen eine ebenso 
bedeutende Rolle. Die Initia-
tive „WINenergy!“ mit ihren 
Partnern hat sich dieser He-
rausforderung bereits gestellt 
und ihre diesjährigen Aktivi-
täten und Veranstaltungen auf 
einen Bereich fokussiert, den 
auch FAZIT als sein spezielles 
Potential und seine besondere 
Zielgruppe de!niert: die Un-
ternehmen! Was liegt daher 
näher, als eine gemeinsame 
Plattform anzudenken und sie 

dort abzuholen, wo sie tagtäglich mit der Thematik konfrontiert 
sind: die Unternehmer in ihren Unternehmen! Wir wollen zum 
Dialog miteinander animieren und Unternehme(r)n motivieren, 
ihr Potential an innovativen Ideen nicht nur selbst zu nutzen, son-
dern auch andere zu animieren, ihrem Beispiel zu folgen und so 
interne wie externe Abläufe ef!zienter zu gestalten und damit den 
Kostenfaktor Energie sinnvoll und langfristig zu minimieren. Da-
bei geht es oftmals nicht um große Investitionen, nobelpreisver-
dächtige Er!ndungen oder ähnliches. Primär hat jeder schon den 
einen oder anderen Gedanken darauf verwendet oder ist über den 
einen oder anderen betrieblichen Ablauf gestolpert, der mit rela-
tiv wenig Einsatz, minimaler Investition oder geringem Aufwand 
zu verändern wäre und oft kleines, häu!g aber auch gewaltiges 
Einsparungspotential birgt. Wir wollen diese Vorschläge sehen/
hören/lesen! Wir wollen den Dialog zwischen Unternehme(r)
n ankurbeln und wir wollen diese Vorschläge der Öffentlichkeit 
präsentieren! Wir werden daher im Jahr 2010 laufend, in allen 
Ausgaben von FAZIT, über dieses Thema berichten. Wir stehen 
derzeit mit Partnern in Verhandlung, um eine Dialogplattform zu 
bilden und gemeinsam am Jahresende die besten Vorschläge ei-
ner Fachjury zur Sichtung und Bewertung vorlegen. Die besten 
„Energieef!zienzprojekte“ sollen dann einer breiten Öffentlich-
keit präsentiert werden. Senden Sie uns daher Ihre Ideen, die in 
Entwicklung, gerade in Umsetzung oder nur als Gedanke vor-
handen sind – jeder Vorschlag ist wichtig! Diese können in den 
Bereichen „Betriebsorganisation“, „Innovation“ oder „Techno-
logie/Facilitymanagement/Fuhrpark“ liegen.                      "

Treten Sie in den Dialog ein, senden Sie Ihre Anregungen an 
of!ce@wmedia.at und tragen Sie zu mehr Ef!zienz und einer 
besseren Nutzung vorhandener Energieressourcen bei!

Hubert Lang aus Graz zeigt sich zufrieden: „Die ROTH-Handwerkermeister 
hatten bei meinem Hausumbau immer die perfekte Lösung.“

FAZIT-GF Horst Futterer
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